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Beauftragter 

Qualitätsmanagement                           

Brandschutz 

Umweltmanagement 

Datenschutz  

 

U N D  W I E D E R  N E I G T  S I C H  E I N  

J A H R  D E M  E N D E  Z U  

In vier Wochen ist mein Geschäftsjahr 2015 zu 

Ende. Dann werden meine Frau und ich in den 

wohlverdienten Weihnachtsurlaub fahren und Kraft 

für den Neustart 2016 zu tanken. 

Für mich war es ein sehr erfolgreiches  und gutes 

Jahr. 

Ich hoffe und wünsche Ihnen und Ihren 

Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, dass auch  Sie 

alle ein erfolgreiches, gutes und gesundes Jahr 

2015 erleben durften. 

Ab dem 05.01.2016  stehe ich in gewohnter Weise 

wieder zu Ihrer Verfügung, 

Bis dahin wünsche ich Ihnen  eine besinnliche Zeit 

und ein  ebenso besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Start in das Neue Jahr 2016. 

Mögen sich für Sie und Ihre Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen  alle Wünsche, insbesondere 

nach Gesundheit, Glück und einem gesicherten 

Arbeitsplatz, sowohl in finanzieller als auch im 

Hinblick auf unfallfreies  Arbeiten, erfüllen. 

In diesem Sinne verbleibe ich Ihre Fachkraft für 

R Ü C K B L I C K   
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I N F O S  Z U R  

A R B E I T S S I C H E R H E I T  
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P E R S O N E N A U F Z Ü G E  V S .  

L A S T E N T R A N S P O R T  

Keine Vorschrift verbietet die Nutzung eines 

Personenaufzuges  zum Transport von Lasten. Wo 

immer ein Lastenaufzug fehlt, oder aus anderen 

Gründen nicht genutzt werden kann, können Lasten 

in der zulässigen Gewichtslast mit einem 

Personenaufzug befördert werden. 

In solchen Fällen ist der Betreiber gefordert, eine 

Gefährdungsbeurteilung zu erstellen und 

Maßnahmen festzulegen, damit Personen nicht 

gefährdet werden. 

 

N U T Z U N G  V O N  

H U B A R B E I T S B Ü H N E N  U N D  

S C H E R E N H U B A R B E I T S B Ü H N E N .  

Die BGG/GUV-G 966  befasst sich mit der 

Ausbildung und Beauftragung  der Bediener von 

Hubarbeitsbühnen. 

Jeder Bediener  muss, wie  der Bediener von 

Flurförderzeugen einen Bedienerschein erwerben, 

dieser beinhaltet eine Schulung in Theorie und 

Praxis, inclusive Prüfung! 

 

E R F A H R U N G E N  D A S  J A H R E S  2 0 1 5  

G I T T E R R O S T E  A L S  A B D E C K U N G ,  

T R E P P E N A B S Ä T Z E ,  T R E P P E N S T U F E N  

Die  BGI/GUV-I 588-1  befasst sich mit  Roste– Auswahl und 

Betrieb. 

Betreiber sind verpflichtet, mindestens jährlich eine 

Sichtkontrolle der Roste durchzuführen, dabei sind zu 

prüfen: 

 Verformungen 

 Korrosionen 

 Befestigungen 

 Trittsicherheit 

 

A R K A D E N L E O  

Nicht immer ist eine Hubarbeitsbühne oder eine 

Scherenhubarbeitsbühne die richtige Lösung. 

Dann hilft eine Arkadenleo. 

 

 

 

 

 

 

 

 

G E T R Ä N K E S C H A N K A N L A G E N  

S I C H E R  B E T R E I B E N  

Die BGN hat mehrere 

ArbeitsSicherheitsInformationen (ASI) zu 

Getränkeschankanlagen komplett überarbeitet und 

in einer Schrift zusammengefasst. Die jetzt neu 

erschienene ASI 6.80 enthält Hinweise und Tipps 

zum sicheren Betreiben von Getränkeschankanlagen 

mit einer Druckgasversorgung aus Flaschen und 

stationären Druckbehältern. 

 

Dies  ist nur eine kleine Auswahl an Erfahrungen, die 

ich in diesem Jahr sammeln durfte. Seminare zu: 

 Sicheres Betreiben von Druckbehältern, 

 Sicherheit von Tankanlagen,  

 Die Revision der DIN EN ISO 9001:2015, 

 Brandschutz und 

 Erfahrungsaustausch mit Kollegen bei der 3. 

SiFa -Fachtagung  im Jahre 2015  haben mein 

Wissen erweitert, dies werde ich in 2016 

fortsetzen. Damit ich für Sie immer auf dem 

aktuellen Stand bin. 

 

 


